
 

 

 

 

 

 

 

 

 

L   SPREITER 
 

 

 

 100 Jahre gegründet 1909 
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             Heiri u. Anna Spreiter mit den Kindern Katharina, Marie, Anna,  

             Leonhard, Margrit, Heinrich. Es fehlen noch Barbara u. Samuel. 

 

 

 

9ǎ ǿŀǊ ŜƛƴƳŀƭΧ 

... im Jahre 1909. Da war Heiri Spreiter mit 

einem Handwagen unterwegs.  Er war Bauer 

und führte nebenbei  zusätzlich kleinere 

Maurerarbeiten und Reparaturen aus.  

Jeden Tag war er zu Fuss unterwegs um seine 

grosse Familie zu ernähren.   

Das erste Haus baute er 1913.  

Leonhard, sein ältester Sohn, half später je 

nach Arbeitsmenge mit. 

 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

1933 heiratete Leonhard die Schaanerin  

Barbara Frick.  

Sie bekamen zwei Töchter, Anni und Rosmarie. 

 

Im 2. Weltkrieg wurde die Festung in 

Magletsch gebaut. Leonhard arbeitete dort 

tatkräftig mit. 

Das Geschäft gehörte noch Heiri, da kaufte 

Leonhard eine Betonmaschine - die erste 

moderne Maschine für die Firma. Grossvater  

Spreiter meinte, das sei ja verrückt, man 

werde im Laufschritt verlumpen.  

Ende der 40er Jahre bauten sie das Schulhaus 

Gadretsch, ohne Kran, mit ca. 50 Mann.  

 

 

                                                                                                                                                                                                                                                    Hochzeit Barbara u. Leonhard  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

Leonhard,  auch Leart genannt, der das Geschäft 1950 

übernahm,  war ein bekannter Mann in seinem 

Heimatort.  Es gibt viele Anekdoten über ihn. 

Einmal wurde ein Arbeiter von ihm dreimal 

nacheinander aufgefordert aus dem Graben zu kommen 

und wieder hinunter zu steigen. Als der Arbeiter fragte, 

was das sollte, meinte Leart, dass er mit den Schuhen 

mehr Dreck heraushole, als mit der Schaufel. 

Leonhard baute für seine Familie das Steinhaus 

ausserhalb der Bahnlinie.  Dort wurde auch das Büro des 

Baugeschäfts betrieben. 

 

                   Anni u. Rosmarie  

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die ältere Tochter Anni machte die Ausbildung 

an der Sekretärinnenschule in Bad Ragaz. 

Allerdings ohne das Einverständnis ihres 

Vaters, der meinte, das sei überflüssig. Sie 

arbeitete dann im Büro des Baugeschäfts mit.  

Anni war auch für das Liefern von Material auf 

die Baustellen mit dem Jeep zuständig. Das 

Reinigen des Jeeps übernahm sie zusätzlich, in 

der Hoffnung, ihn am Wochenende benützen 

zu können.   

Den sauberen Jeep schnappte sich aber oft der 

Vater und ŦǳƘǊ ŘŀƳƛǘ ǎŜƭōŜǊ ƛƴ ŘŜƴ !ǳǎƎŀƴƎΧ 

 

 

 
                                                                                                                            Leart                                                              Babett     1983 

                                                                                                                  1910 ς 1976                                                          1913 ς 1983 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Anni heiratete 1957 Max Rothenberger und zog mit 

ihrem Mann nach Goldach. An den Wochenenden kam 

sie heim und besorgte weiterhin die Büroarbeiten für 

das L. Spreiter  Baugeschäft, wie das Geschäft 

unterdessen hiess. Unter Anderem wurde in dieser Zeit 

das Hotel Restaurant Drei Könige gebaut.  

Als der Vater 1962 das Geschäft verkaufen wollte, 

entschieden sich Anni und Max, das Geschäft 

weiterzuführen. Max trat als Geschäftsführer ein. 

Leonhard zog mit seiner Frau Babette nach Gretschins 

und führte das Restaurant Rebstock.  

 

 

 

                     Verlobung Max u. Anni 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
                                                                                                                                                                                                                                                   Hardy u. Gabi  

 

 

 

Max, der als Internationaler Speditions-Kaufmann 

auch im Ausland, in London und Paris tätig war, 

arbeitete sich als Nicht-Baufachmann rasch in seine 

neuen Aufgaben ein und erfüllte diese mit viel 

Engagement und Sachkompetenz. Dabei wurde er in 

idealer Weise von seiner Gattin unterstützt. 

 Anni und Max bekamen zwei Kinder.          

Gabriela und Leonhard Christian, genannt Gabi und 

Hardy.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

               α{ǘŜƛƴƘŀǳǎά ōƛǎ мффу .ǸǊƻƎŜōŅǳŘŜ 

               Leart m. Hardy auf der Baustelle 

 

 

Für die Eltern und vor allem für den Grossvater 

Leonhard war schnell klar, dass Hardy Maurer 

werden und einmal das Geschäft übernehmen 

sollte.  

Ab 1964 wurde das neue Magazin ausserhalb des 

Dorfes an der Rheinstrasse gebaut, das alte 

Magazin blieb aber zusätzlich bestehen.  

Das Büro wurde weiterhin im Steinhaus neben der 

Bahnlinie betrieben.  

1967 wurde die Familien-AG  Leonhard Spreiter AG 

gegründet. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Hardy wurde 1978 Maurerlehrling. Später 

absolvierte er zusätzlich die Ausbildungen 

zum Hochbauzeichner und zum Bauführer  

und holte sich damit das Rüstzeug für die 

Führung des Baugeschäftes. Seine Eltern 

unterstützten ihn dabei sehr.   

1988, noch während seiner Ausbildung an 

der Bauschule Aarau, trat Hardy in die Firma 

ein.  

 

 

 

                                                                                                                                                                                                          Hardy während der Maurerlehre  

 

 



 

 

 

 

 

 

                                                                                 

 

 

Inzwischen war Max zum passionierten Jäger 

geworden und widmete sich als Ausgleich zur 

Arbeit engagiert seinem Hobby.  

Er genoss  zusammen mit Anni auch noch 

intensiv die Zeit mit seinen ersten Enkeln. 

Hardy übernahm immer mehr die Führung des 

Geschäfts. Als der Vater 1994 starb, nahm er 

mit Unterstützung seiner Mutter dessen Platz 

in der Firma ein.   

 

 

 

 

 

                             Max 1992 

                     1926 ς 15.12.1994                                                                   

 


